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Wenn das so weitergeht, wird niemand mehr auch nur einem einzigen
Wissenschaftler vertrauen. Denn das Establishment der globalen Erwärmung
musste in der letzten Woche einen Tiefschlag hinnehmen, als das UN
Intergovernmental Panel on Climate Change einen schweren Rüffel durch
eine hochrangige unabhängige Untersuchung erhielt.
Zwei Jahrzehnte lang bildete das IPCC die Speerspitze bei dem Ziel, die
Regierungen der Welt davon zu überzeugen, dass anthropogene Emissionen
[von CO2] eine Bedrohung des globalen Gleichgewichts der Temperatur
darstellen – und für die Zivilisation selbst. Die Berichte des IPCC,
erstellt durch die Arbeit von Hunderten von Klimawissenschaftlern und
Bürokraten, werden weithin als Beweis für dringend notwendige drastische
Maßnahmen herangezogen, um den „Planeten zu retten“.
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